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Radiotipps

Mittwoch, 20. Oktober
Salzburger Nachtstudio

»Wer bist du, Fremder?« – Alte und neue Identitäten  

ethnopsychoanalytisch betrachtet

Die Hoffnung auf eine multikulturelle Gesellschaft, in der alle 

Menschen gleich an Rechten, Pflichten und Anerkennung 

sind, hat sich bis heute nicht erfüllt. Die Soziologen Richard 

Sennett und Rainer Münz geben einen Überblick über Bevöl­

kerungsentwicklung, Migration und europäische Identität der 

letzten 15 Jahre.

Ö1, 21 Uhr

Donnerstag, 21. Oktober
Studio Nordwest

Gesunder und gestörter Schlaf 

Jeder zweite Deutsche hat oder hatte schon einmal Schlafstö­

rungen. Die Ursachen sind vielfältig: die Beschleunigung un­

seres Alltags, Hektik und Stress – häufig aber auch »handfeste« 

organische Probleme. Erstmals haben sich Schlafmediziner 

auf ihrem Jahreskongress 2010 in Bremen mit Psychologen, 

Kinderärzten und Psychiatern zusammengetan, um gemein­

sam nach Ursachen und besseren Behandlungsmöglichkeiten 

zu suchen. 

RBNW, 19.05 Uhr

Samstag, 23. Oktober
Lange Nacht

Schmerzen im Herzen – und ein Dolch für alle Fälle

Beziehungskämpfe rauben Kraft und oft auch Geld. Anderer­

seits mobilisieren Ehekriege große Energien und fordern das 

kreative Potenzial der Partner heraus. Wer gibt schon gerne 

klein bei? Oder heißt das Motto bei den oft erbittert geführten 

Rosenkriegen: Besser leiden als sich gar nicht spüren? Diese 

»Lange Nacht« lotet die Untiefen alltäglicher und außerge­

wöhnlicher Ehekonflikte aus.

Deutschlandfunk, 23.05 Uhr

Wdh. Deutschlandradio, 00.05 Uhr (24.10.)

Mittwoch, 3. November
IQ – Wissenschaft und Forschung

Schatten auf der Kinderseele: Depression  

bei Minderjährigen

Ist ein Kind mal müde oder mag nicht spielen, ist das ganz 

normal. Doch an länger anhaltender Lethargie können De­

pressionen schuld sein. Weil Kinder Traurigkeit schwer in 

Worte fassen können, ist die Diagnose schwierig. In der Psy­

chotherapie lernen die jungen Patienten, ihre Gefühle auszu­

drücken. 

Bayern2, 18.05 Uhr

Dienstag, 12. Oktober
Dimensionen – Die Welt der 

Wissenschaft

Hirnschrittmacher: Mehr Lebensquali-

tät durch Neuroimplantate? 

Weltweit leben viele tausend Menschen 

mit einem Hirnschrittmacher. Elektri­

sche Impulse sollen unter anderem Par­

kinsonpatienten und Depressiven helfen. 

Was bewirken die Neuroimplantate? Und 

gibt es noch einen freien Willen, wenn 

eine externe Steuereinheit die Hirnakti­

vität verändert? 

Ö1, 19.06 Uhr

Donnerstag, 14. Oktober
Zweite Halbzeit – Sex im Alter

Augenzwinkernd hat der französische Ka­

rikaturist Georges Wolinski sich und sei­

ne Frau in Zeichnungen zum Thema Al­

tern und Sexualität porträtiert. Die Ber­

liner Fotografin Anja Müller zeigt mit 

ihrem Fotoband »60 plus – Erotische  

Fotografien«, dass Sinnlichkeit kein Ver­

fallsdatum hat. Philosophen, Künstler 

und Psychologen spüren der Sexualität 

im Alter nach. 

ARTE, 01.50 Uhr

Donnerstag, 21. Oktober
Hauptsache gesund

Kribbeln, Zittern, Taubheit

Taube Zehen und kribbelnde Arme kön­

nen Symptome für schwere Nervenschä­

den sein: eine verrutschte Bandscheibe, 

Neuropathie oder Parkinson. Aktuelle Er­

kenntnisse zu den besten Behandlungen 

von Nerven- und Hirnerkrankungen lie­

fert der Neurologe und Parkinsonfor­

scher Heinz Reichmann vom Universi­

tätsklinikum Dresden. 

MDR, 21 Uhr

Sonntag, 24. Oktober
Dokumentation

»Das vergisst man nie!« –

Kindheit im Heim

Bis Anfang der 1970er Jahre lebten in 

Deutschland fast 800 000 Kinder in 

kirchlichen und staatlichen Heimen. 

Viele waren »rigiden, gewaltvollen und 

faktisch wie psychisch geschlossenen 

Systemen ausgeliefert«, wie es in einer 

Stellungnahme des Bundestags heißt. 

Der Film spürt dem Leid von damals 

nach, erzählt aber auch von der Suche 

nach Versöhnung.

Bayerisches Fernsehen, 10.15 Uhr

Freitag, 29. Oktober
X:enius	

Geister – Vom Reiz des Gruselns

Bei der Fahrt durch die Geisterbahn ist 

der Körper in Alarmzustand – viele genie­

ßen diesen Adrenalinschub. Können ähn­

liche Vorgänge im Gehirn erklären, wa­

rum manche Menschen bereits Wind­

stöße und unbekannte Geräusche als 

übersinnliche Erscheinungen deuten? 

Psychologen begleiten Menschen, die 

sich für »übernatürlich begabt« halten. 

ARTE, 08.45 Uhr

Kurzfristige Programmänderungen der 

Sender sind möglich.



Termine

21. – 23. Oktober, Alpbach 
(Österreich)
Jubiläumskongress Essstörungen – 

18. Internationale Wissenschaftliche 

Tagung

Information: Netzwerk Essstörungen

Templstraße 22, 6020 Innsbruck 

(Österreich)

Telefon: +43 512 576026

E-Mail: info@netzwerk-essstoerungen.at

www.netzwerk-essstoerungen.at

28. – 30. Oktober, Köln
Kölner Forum »Frühe Kindheit« –

Entwicklung: Ausgangslagen und Ver-

läufe aus interdisziplinärer Perspektive

Information: Universität zu Köln, 

Humanwissenschaftliche Fakultät

Gronewaldstr. 2, 50931 Köln

Telefon: +49 221 470-4685

Fax: +49 221 470-5852

E-Mail: hf-dekanat@uni-koeln.de

www.hf.uni-koeln.de

29. – 31. Oktober, Hamburg
Kongress »Bewegung – Superfaktor für 

Bildung, Zusammenhalt, Zukunft«

Psychomotorische Entwicklung, soziale 

Integration und Rehabilitation e. V. 

Information: Helga Treeß

Höter Berg 13, 23843 Bad Oldesloe

Telefon: +49 4531 128511

E-Mail: psychomotorik@pesir.de

www.pesir.de

04. – 06. November, Bremen
21. Jahrestagung der Deutschen Gesell-

schaft für Neurorehabilitation (DGNR)

»Von der Wissenschaft zur praktischen 

Anwendung«

Veranstaltungsort: Maritim Hotel & Con­

gress Center Bremen

Tagungsleitung: Thomas Mokrusch

Information: Conventus Congress­

management & Marketing GmbH

Claudia Voigtmann

Markt 8, 07743 Jena

Telefon: +49 3641 3533262

E-Mail: dgnr2010@conventus.de

www.dgnr.de

06. November, Mannheim
11. Mannheimer Ethik-Symposium

Ethik für Ärzte, Patienten und Gesellschaft

Information: Institut für medizinische 

Ethik, Grundlagen und Methoden der 

Psychotherapie und Gesundheitskultur 

(IEPG), Mannheim

Tel.: +49 621 328863-60/70

E-Mail: info@institut-iepg.de

www.institut-iepg.de

03. – 04. Dezember, Berlin
16. Kongress Armut und Gesundheit 

Information: Arbeitsgemeinschaft für 

Gesundheit Berlin-Brandenburg,  

Friedrichstraße 231, 10969 Berlin

Telefon: +49 30 443190-60, Fax: -63

E-Mail: kongress@gesundheitberlin.de

www.gesundheitberlin.de
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B i l d u n g

E n t s pa n n u n g

We b s i t e

I n t e r i e u r

Die Aktivität der Neurone 
ändert sich je nach Schlaf 
oder Wachen, Entspannung 
oder hoher Aktivität – 
entsprechend feuern sie 
langsamer oder schneller. 
Über sanfte Impulse aus 

Licht- und Tonsignalen 
bietet der MindSpa dem 
Gehirn diese Frequenzen an, 
und wirkt so, mit etwas 
Training, unterstützend zum 
Einschlafen, bei mentalem 
Training, Meditation, bei 

Visualisierung, oder einfach 
nur bei der Entspannung. 
Eine zweite, blaue Brille hat 
sich bei Jet Lag bewährt.

DER MINDSPA: Audio-visuelle 
Stimulation auf neuestem 
Stand. Programmierbar, 
weitere Programme zum 
Download, optional aus der 
neurologischen Praxis. Mehr 
unter www.mindxperts.de

Die Aktivität der Neurone 
ändert sich je nach Schlaf 
und Wachen, Entspannung 
und hoher Aktivität. Über 
sanfte Licht- und Tonsignale 
bietet der MindSpa dem 
Gehirn diese Frequenzen an 
und wirkt so – mit etwas 
Training – unterstützend bei 
Meditation,  mentalem Trai-
ning, oder einfach bei der 
Entspannung.

DER STRESS PILOT: HRV-
Feedback und Auswertung 
für bis zu acht Personen

Über Einatem und Ausatem 
folgt das gesunde Herz dem 
Rhythmus des autonomen 
Nervensystems – es schlägt je 
n a c h A n s p a n n u n g u n d 
Entspannung schneller oder 
langsamer. Der Sensor des 
Stress Pilot beobachtet diese 
Herzrhythmusvariabilität, 
meldet das Ergebnis und 
kontrolliert die Erfolge. Mehr 
unter www.mindxperts.de

Über Einatem und Ausatem 
folgt das gesunde Herz dem 
Rhythmus des autonomen 
Nervensystems – es schlägt 
je nach Anspannung und 
Entspannung schneller oder 
langsamer. Per Sensor beo-
bachtet der Stress Pilot diese 
Herzrhythmusvariabilität 
und bietet Training und 
Monitoring für bis zu acht 
Personen. Mehr unter
www.mindxperts.de

Die Aktivität der Neurone 
ändert sich je nach Schlaf 
oder Wachen, Entspannung 
oder hoher Aktivität. Über 
sanfte Licht- und Tonsignale 
bietet der MindSpa dem 
Gehirn diese Frequenzen an 
und wirkt so – mit etwas 
Training – unterstützend 
bei Meditation,  mentalem 
Training, oder einfach bei 
der Entspannung. Mehr 
unter www.mindxperts.de

D E R M I N D S P A : A u d i o -
visuelle Stimulation auf 
höchstem Niveau. Eigene 
Programme, weitere zum 
freien Download, genauso 
wie Entspannungstrainings 
und – optional – einige aus 
der neurologischen Praxis. 
Die Brille entwickelt in 
K o o p e r a t i o n m i t e i n e r 
namhaften Universität unter 
Beachtung der neuesten 
circadianen Erkenntnisse der 
Chronobiologie. Mehr unter
www.mindxperts.de
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Rhythmus des autonomen 
Nervensystems – es schlägt je 
n a c h A n s p a n n u n g u n d 
Entspannung schneller oder 
langsamer. Der Sensor des 
Stress Pilot beobachtet diese 
Herzrhythmusvariabilität, 
meldet das Ergebnis und 
kontrolliert die Erfolge. Mehr 
unter www.mindxperts.de

Über Einatem und Ausatem 
folgt das gesunde Herz dem 
Rhythmus des autonomen 
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Die Aktivität der Neurone 
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oder hoher Aktivität. Über 
sanfte Licht- und Tonsignale 
bietet der MindSpa dem 
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und wirkt so – mit etwas 
Training – unterstützend 
bei Meditation,  mentalem 
Training, oder einfach bei 
der Entspannung. Mehr 
unter www.mindxperts.de

D E R M I N D S P A : A u d i o -
visuelle Stimulation auf 
höchstem Niveau. Eigene 
Programme, weitere zum 
freien Download, genauso 
wie Entspannungstrainings 
und – optional – einige aus 
der neurologischen Praxis. 
Die Brille entwickelt in 
K o o p e r a t i o n m i t e i n e r 
namhaften Universität unter 
Beachtung der neuesten 
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Chronobiologie. Mehr unter
www.mindxperts.de

Th erapieerfolg durch Kompetenz: ILP® Psychotherapie- & Coaching

Breite Anwendungsmöglichkeiten erlernen und so
Wettbewerbsvorteile erzielen. ILP®-Fachausbildung
– einjährig, nebenberufl ich, praxisbezogen und
kostengünstig. Ideal auch für Berufseinsteiger/innen.
> Jetzt Infopaket anfordern: S 0571-8293981
> Interessenten Schweiz: S 0041-52 -2027163

> ILP-Fachschulen.de  ·  ILP-Schweiz.ch

Neugierig geworden?
Tel. 08092 - 85 266 58
www.mishu.de
Lebendiges Sitzen. Einfach schön.
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www.gehirn-evolution.de
Die unterhaltsame webpage
über Hirnevolution,  
Bewusstsein, Sprache,
Intelligenz und die Natur
des Mensch-Seins 

Jägerhofstr. 25  40479 Düsseldorf   Tel. (0211) 492 03 14  Fax 492 03 24
www.iapp-institut.de    info@iapp-institut.de

Staatlich zugelassenes Fernstudium
Angewandte Psychologie und BeratungAngewandte Psychologie und Beratung aus der Praxis für die Praxis  

mit persönlicher, fachlicher Betreuung und 
Wochenendseminaren
zertifi ziert: Maßnahme-Nummer 337/2016/08
Weiterbildungen an Wochenenden
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     Münchner FamilienMünchner FamilienMünchner FamilienMünchner FamilienKollKollKollKollegegegeg   
   

Auswahl 1. Halbjahr  2010  
> Psychotherapie als Achtsamkeitsprozess mit Elisabeth Reisch: 23. – 24.04. 
> Fortbildungsreihe Ego-State-Therapie mit Jochen Peichl: 12.06., 17.07., 13.11. 
> Stärken betonendes systemisches Interviewen mit Gerd F. Müller: 25. – 26.06. 
> Multiplikatorenkurs Präventives ElternTraining PET mit Doris Heueck: 08. – 10.07. 
> Aufsuchende Familientherapie AFT mit Henning Walkemeyer: 16. – 17.07. 
Bitte fordern Sie unser Programm an. 
Post: Blutenburgstr. 57,  80636 München.  Fon: 089 – 22 29 92 
http://www. mfk-fortbildung.de 
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LoB
Berufsbegleitende Weiterbildung

zum systemisch-lösungsorientierten
Berater im Rahmen des Heidelberger

Kontaktstudiums LoB
an der Pädagogischen Hochschule

Heidelberg

Kursbeginn: 15.-16.10.2010

ILBS Heidelberg
Mozartstraße 22    69121 Heidelberg

Telefon     (06221) 185 401 13
info@ilbs.de         www.ilbs.de

Im Science-Shop fi nden Sie 
ein ausgewähltes Programm: 
Fachbücher, Ratgeber, Hörbücher 
und DVDs sowie intelligente 
Spielereien rund um »Gehirn und 
Geist« oder zum Thema »Gehirn 
und Geist«

IMMER GUT 
INFORMIERT !

Vor allem  
           Wissen.

www. s c i ence- shop . d e / gug
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Die Aktivität der Neurone 
ändert sich je nach Schlaf 
oder Wachen, Entspannung 
oder hoher Aktivität – 
entsprechend feuern sie 
langsamer oder schneller. 
Über sanfte Impulse aus 

Licht- und Tonsignalen 
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Training, unterstützend zum 
Einschlafen, bei mentalem 
Training, Meditation, bei 

Visualisierung, oder einfach 
nur bei der Entspannung. 
Eine zweite, blaue Brille hat 
sich bei Jet Lag bewährt.

DER MINDSPA: Audio-visuelle 
Stimulation auf neuestem 
Stand. Programmierbar, 
weitere Programme zum 
Download, optional aus der 
neurologischen Praxis. Mehr 
unter www.mindxperts.de

Die Aktivität der Neurone 
ändert sich je nach Schlaf 
und Wachen, Entspannung 
und hoher Aktivität. Über 
sanfte Licht- und Tonsignale 
bietet der MindSpa dem 
Gehirn diese Frequenzen an 
und wirkt so – mit etwas 
Training – unterstützend bei 
Meditation,  mentalem Trai-
ning, oder einfach bei der 
Entspannung.

DER STRESS PILOT: HRV-
Feedback und Auswertung 
für bis zu acht Personen

Über Einatem und Ausatem 
folgt das gesunde Herz dem 
Rhythmus des autonomen 
Nervensystems – es schlägt je 
n a c h A n s p a n n u n g u n d 
Entspannung schneller oder 
langsamer. Der Sensor des 
Stress Pilot beobachtet diese 
Herzrhythmusvariabilität, 
meldet das Ergebnis und 
kontrolliert die Erfolge. Mehr 
unter www.mindxperts.de

Über Einatem und Ausatem 
folgt das gesunde Herz dem 
Rhythmus des autonomen 
Nervensystems – es schlägt 
je nach Anspannung und 
Entspannung schneller oder 
langsamer. Per Sensor beo-
bachtet der Stress Pilot diese 
Herzrhythmusvariabilität 
und bietet Training und 
Monitoring für bis zu acht 
Personen. Mehr unter
www.mindxperts.de

Die Aktivität der Neurone 
ändert sich je nach Schlaf 
oder Wachen, Entspannung 
oder hoher Aktivität. Über 
sanfte Licht- und Tonsignale 
bietet der MindSpa dem 
Gehirn diese Frequenzen an 
und wirkt so – mit etwas 
Training – unterstützend 
bei Meditation,  mentalem 
Training, oder einfach bei 
der Entspannung. Mehr 
unter www.mindxperts.de

D E R M I N D S P A : A u d i o -
visuelle Stimulation auf 
höchstem Niveau. Eigene 
Programme, weitere zum 
freien Download, genauso 
wie Entspannungstrainings 
und – optional – einige aus 
der neurologischen Praxis. 
Die Brille entwickelt in 
K o o p e r a t i o n m i t e i n e r 
namhaften Universität unter 
Beachtung der neuesten 
circadianen Erkenntnisse der 
Chronobiologie. Mehr unter
www.mindxperts.de

Die Seele im biotechnologischen Zeitalter
Natur- und Geisteswissenschaften im Gespräch

Der Seele auf den Grund kommen wollten Menschen zu allen 
Zeiten. Meinen die Naturwissenschaften heute mit „Bewusst-
sein“ und „Identität“ etwas ganz anderes oder haben sich nur die 
Begriffe geändert? Was können unter anderem Anthropologie, 
Kognitionswissenschaften, Psychopathologie und Theologie zum 
Verständnis des „Seelischen“ beitragen, wenn sie miteinander  
ins Gespräch treten?

Termine: 11. Oktober,  21. Oktober, 1. November,  
25. November 2010 jeweils von 17.00 – 20.00 Uhr

Französische Friedrichstadtkirche auf dem Gendarmenmarkt, 
Berlin-Mitte 
Infos unter www.eaberlin.de
030 / 203 55-506, andrae@eaberlin.de

Hardwin Jungclaussen
Gespräche zu Dritt.

Wie erkennen wir die Welt?
Disput über eine neuronale 

Erkenntnistheorie trafo-
Verlag Berlin, 2009.


